
Zahlreiche Workshops

Workshops zur zahntechnischen
Weiterverarbeitung intraoraler
Abformdaten, über die protheti-
sche Akzeptanz des Veracia SA
Seitenzahn und über technische
als auch wirtschaftliche Aspekte
digitaler Zahntechnik bildeten

den Auftakt der Jubiläumsveran-
staltung. Insgesamt konnten die
Teilnehmer zwischen zehn ver-
schiedenen Workshops wählen.

Umfassendes Vortrags-
programm

Die Böblinger Fachtagung über-
zeugte aber vor allem mit ihrem

umfassenden und aktuellen Vor-
tragsprogramm. 
Modernste Zahnmedizin und
Zahntechnik bedeutet, Können
und Expertise beider Seiten dem
Patienten zugutekommen zu las-
sen. Dieser Zielsetzung haben
sich die Referenten der 40. ADT
aus Wissenschaft, Industrie, Pra-
xis und Labor verschrieben.
Dass die durch Zahnmedizin und
Zahntechnik gesteigerte Lebens-
qualität der Patienten sich auch
für die Behandler und Techniker
rechnet, zeigten die Vorträge so-
wohl von ZTM Andreas Kunz als
auch von Dr. Thomas Greßmann
und ZTM Werner Gotsch. Diese
drei Referenten berichteten aus
dem Alltag über praxis- und la-
bortaugliche Konzepte für wirt-
schaftlich und medizinisch er-
folgreiches Arbeiten.

Teamarbeit

Hierbei spielten zum einen eine
transparente Behandlungs- und
Preisstruktur, zum anderen eine
gut abgestimmte Teamarbeit zwi-
schen Labor und Praxis für die

mit europaweit agierenden Zahn-
technikermeistern diskutiert wur-
den. Motivation und Qualität stan-
den im Fokus derVeranstaltung.
Die deutsche Zahntechnik erntete
von der europäischen Fachebene
höchstes Lob und Anerkennung.
Vor allem das Ausbildungssystem
sichere dieses hohe Niveau. Umso
wichtiger, so Obermeister Manfred
Heckens, sei die Sicherung der
Aus- und Weiterbildung im Zahn-
techniker-Handwerk durch Ver-
besserung der Attraktivität der
Ausbildung für junge Nachwuchs-
kräfte. „Nur wenn wir unser Aus-
bildungsniveau aktuell halten, nur
wenn wir weiterhin auf höchstem
Niveau herstellen, können wir
auch in Zukunft die Zahntechnik
vor Ort für unsere Bevölkerung si-
chern. Ich bin überzeugt, dass wir
unseren Vorsprung halten können
und die duale handwerkliche Aus-
bildung zum Vorbild für Europa
machen können“, war sich der
rheinland-pfälzische Zahntechni-
ker-Obermeister sicher. „Zahn-
technik wird auch in Zukunft von
Menschen für Menschen gefertigt
und bleibt ein individuelles hand-
werkliches Einzelstück.
Die Wege dahin führen in ganz Eu-
ropa über Aus- und Weiterbildung

und über Qualität, die aus Qualifi-
zierung entsteht“, herrschte Ein-
vernehmen bei allen Teilnehmern.
Ziel sei es, den Patienten das beste
Medizinprodukt und die beste
Versorgung zu bieten. Dafür enga-
giere sich das Zahntechniker-
Handwerk Rheinland-Pfalz in en-
ger Zusammenarbeit mit der FEPPD
(Fédération Européenne des Pa-
trons Prothésistes Dentaires). Die
FEPPD ist die europäische Dach-
organisation der in nationalen Ver-
bänden organisierten selbststän-
digen Zahntechniker in Europa,
die sich auf europäischer Ebene
für die beruflichen und wirt-
schaftlichen Interessen der selbst-
ständigen Zahntechniker einsetzt.
Anfang Mai konnte Heckens auf

Einladung von Frau Präsidentin
Hilde Wahlen an der Jahreshaupt-
versammlung des Europäischen
Verbandes in Venedig teilnehmen
und hatte die Möglichkeit, mit vie-
len europäischen Kollegen einen
Gedankenaustausch zu führen. 
Dieser europäische Austausch hat
verdeutlicht, dass das Zahntech-
niker-Handwerk in Europa, und
ganz besonders in Deutschland,
vor einem nicht zu unterschätzen-
den Umbruch steht. Heckens rich-
tet einen deutlichen Appell an die
Zuhörer: „Es muss im Bewusstsein
eines jeden Kollegen verankert
werden, dass mit der Einzelkämp-
fermentalität es nur noch begrenzt
zu wirtschaftlichen Erfolgen kom-
men kann.“

Besonders freute sich Heckens,
dass der Präsident des VDZI, Herr
Jürgen Schwichtenberg, in Vene-
dig ein Zeichen der Solidarität
des Bundesverbandes sendete,
und das innovative, vorausschau-

ende und aktive Wirken der Zahn-
techniker-Innung Rheinland-Pfalz
aus Sicht der Bundesvertretung
mit einer Ansprache am diesjäh-
rigen rheinland-pfälzischen Zahn-
technik-Tag zu würdigen. 
Schwichtenberg betonte dem-
nach, dass sich der VDZI für eine
gemeinsame europäische An-
strengung im Zahntechniker-
Handwerk einsetze und die Labore
auffordere, mit Anregungen die
gesetzlichen Rahmenbedingen in
Europa mitzugestalten. 
Außerdem trete man für einheit-
liche und höchste Aus- und Fort-
bildungsstandards in ganz Europa
ein, so der VDZI-Präsident.

Quelle: ZTI Rheinland-Pfalz
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„Zukunft Zahntechnik“
Fortsetzung von Seite 1

(v.l.n.r.) Landesinnungsmeister ZTM Manfred Heckens stellt die 1. Bundessiegerin beim
Leistungswettbewerb des Deutschen Handwerks 2011, ZT Ayla-Thea Rebecca Behles,
und den Preisträger des Klaus-Kanter-Förderpreises, ZTM Mathias Reichow, vor.

Der Südtiroler Großmeister der Zahntechnik und „Er-
finder“ Enrico Steger teilte mit dem Publikum seine
Begeisterung für das Handwerk.

(v.l.n.r.) VDZI-Präsident Jürgen Schwichtenberg, FEPPD-Präsidentin Hilde Wahlen
und Landungsinnungsmeister ZTM Manfred Heckens setzen sich für gemeinsame
Qualitätsstandards des Zahntechniker-Handwerks in Deutschland und Europa ein.

ADT in Böblingen
Fortsetzung von Seite 1

Fortsetzung auf Seite 4



www.digitale-modellherstellung.de

· vielseitig einsetzbar für die Modell- 
und Gerüstherstellung

· fräsbar sind Gips, Zirkon, Kunststoff 
und Wachs 

· Modelle und Gerüste mit Unterschnitten 
in allen Richtungen

· vielseitig einsetzbar für die Modell- 

 49.500,– € zzgl. MwSt. inklusive CAD-Software für 

die Modellkonstruktion und 5-Achsen CAM-Software 

für die Modell- und Restaurationsherstellung.

 49.500,– € zzgl. MwSt. inklusive CAD-Software für 


